
Legende / Erklärungen 
 

Leitung / Kabel  Überstromschutzeinrichtungen 
Art / Typ Leiteranzahl Querschnitt  [mm2]  Art / Charakteristik IN  [A] 

Tdc (CH-N1VV-U) 5 1,5 mm
2
  LS / B 13 A 

 

Messungen 
IK Anfang [A] L - PE IK Ende [A] L - PE Riso [M�] Leitfähigkeit PE/PA 

650 A 125 A 1.0 M� i.O. 
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Der IK Anfang  wird am Eingang der Hauptverteilung gemessen. 
Der IK Ende wird am Ende der Leitung gemessen. 
 
Es ist der effektiv gemessene Wert einzutragen. 
 
 
 

 

 

 

NIN 6.1.3.2 B+E Prüfung der Leitfähigkeit des Schutzleiters sowie der 
Wirksamkeit des  Schutzpotenzialausgleich und des zusätzlichen 
Schutzpotenzialausgleichs ( max. 1 � ) 
.1 Die Leitfähigkeit des Schutzleiters muss geprüft werden, wobei 
folgendes Vorgehen empfohlen wird: 
- Messung der Leitfähigkeit mit einer Stromquelle, deren Leerlauf-
spannung zwischen 4 V und 24 V Gleich- oder Wechselspannung 
beträgt und welche einen Strom von mindestens 0,2 A abgibt. 

 

Stromkreis-Nennspannung  V Prüfgleichspannung  V Isolationswiderstand  MΩ 
SELV und PELV 
50 � U � 500 V 

> 500 V 

250 
500 
1000 

� 0,500 
� 1,000 
� 1,000 
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Isolationsmessung bei elektronischen Geräten? 
Zuerst L1 /L2 /L3 /N kurzschliessen oder mit 250V DC messen. 
 
 
NIN 6.1.3.3 Mindestwerte der Isolationswiderstände 
.1 Der Isolationswiderstand muss zwischen allen aktiven Leitern und 
Erde gemessen werden. 
.2 Für Neuanlagen gelten obenstehende Werte. 

 

Fehlerstromschutzeinrichtung 
IN / Art [A] I∆N [mA] Auslösezeit [ms] 
25 A <s> 300 mA 125 ms 
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NIN 6.1.3.7 B+E  Zusätzlicher Schutz  
 
Aktuelle Installationstester können die Funktionen von Fehlerstrom-  
schutzeinrichtungen (RCD‘s) „automatisch testen. Solche 
Installationstester machen nach dem Betätigen der „Starttaste“ 
mehrere Messungen und liefern dem entsprechend auch mehrere  
Messresultate. Sie prüfen die Fehlerstromschutzeinrichtungen sowohl 
bei 100% des I�n als auch bei z.B. 40% des 
Bemessungsdifferenzstromes I�n und geben damit Auskunft über die 
Funktion der Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD) selbst als auch 
über die Funktion der Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD) mit der 
Installation, in welcher die Fehlerstrom-Schutzeinrichtung 
(RCD)angeordnet ist. 

 

NIV Niederspannungs-Installationsverordnung EN 60204 Elektrische Ausrüstung von Maschinen 
NIN SN 1000 Niederspannungs-Installations-Norm EN 60439 Niederspannungs-Schaltgerätekombinationen 
 EN 50160 Netzqualität  


